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Europawahl 2009 
Übersicht über den Bedarf an Wahlunterlagen / Vordrucken  

(Anlage 3 zum Wahlrundschreiben EuW StMI Nr. 3) 
 

 
Abkürzungen (Klammerzusatz: Gesamtanzahl in Bayern): 
 
Wahlb = Wahlberechtigter (ca. 9,5 Mio.) 
WV = Wahlvorstand / Wahlbezirk (ca. 13.000) 
BV = Briefwahlvorstand (ca. 3.000) 
Gde = Gemeinde (2031 kreisangehörige, 25 kreisfreie) 
VG = Verwaltungsgemeinschaft (313 mit 987 Mitglieds-Gden) 

 
 
 
KWL = Kreiswahlleiter (= Landratsamt; 71) 
KWA = Kreiswahlausschuss (71) 
StWL = Stadtwahlleiter (= kreisfreie Gemeinde; 25) 
StWA = Stadtwahlausschuss (25) 
WahlV = Wahlvorschlag/-vorschläge 
 

 
 

lfd. 
Nr. 

Bezeichnung 
benötigte Menge für den / die ...  

(Grundbedarf) 
Hinweise 

(Rechtsgrundlage, Inhalt, Form) 

   WV BV Gde  
(VG) 

StWL KWL M 1-12 = verbindliche Muster und WA1 bis 4 werden im Internet 
(Landeswahlleiter) veröffentlicht;  

i.Ü. gelten die jeweiligen Anlagen der EuWO 
(Änd.= Anlage geändert durch Art. 2 der Verordnung v. 03.12.2008, 

BGBl I S. 2378) 

1 WA1 Wahlanweisung WV 

 

1     verbindliche Handlungsanweisung 

2 WA2 Wahlanweisung BV 

 

 1    verbindliche Handlungsanweisung 

3 WA3 Wahlanweisung Gde 

 

  1   verbindliche Handlungsanweisung 

4 WA4 Wahlanweisung KWL / StWL    1 1 verbindliche Handlungsanweisung 

5  Wahlbenachrichtigung und  
Wahlscheinantrag 

  1 je Wahlb   Rundschr. EuW StMI Nr. 2 v. 27.01.2009: Anl. 1 und 2) 
(Muster abweichend zu § 18 Abs. 1, 2, Anl. 3, 4 EuWO) 

6  Wählerverzeichnis   1 je WV   § 14 EuWO; 1 Spalte für die Stimmabgabevermerke, 1 Spalte für  
Bemerkungen; Muster entbehrlich 

7 G2 Abschlussbeurkundung für 
Wählerverzeichnis 

  1 je WV   § 23 Abs. 1, Anl. 7 EuWO 

8  Wahlschein   nach  
Bedarf 

  M1 (entsprechend § 25, Anl. 8 EuWO) 

9  Wahlscheinverzeichnisse   nach  
Bedarf 

  § 27 Abs. 6 EuWO; Muster entbehrlich 
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lfd. 
Nr. 

Bezeichnung 
benötigte Menge für den / die ...  

(Grundbedarf) 
Hinweise 

(Rechtsgrundlage, Inhalt, Form) 

   WV BV Gde  
(VG) 

StWL KWL M 1-12 = verbindliche Muster und WA1 bis 4 werden im Internet 
(Landeswahlleiter) veröffentlicht;  

i.Ü. gelten die jeweiligen Anlagen der EuWO 
(Änd.= Anlage geändert durch Art. 2 der Verordnung v. 03.12.2008, 

BGBl I S. 2378) 

10  Merkblatt Briefwahl   nach 
Bedarf 

  § 27 Abs. 3 Nr. 4, Anl. 11 EuWO (Änd.; Hinweise im Rd.Schr. Nr. 3); 
1 Blatt DIN A4 zweiseitig; Rückseite farbig  

11  Wahlbriefumschlag   nach  
Bedarf 

  § 27 Abs. 3 Nr. 3, § 38 Abs. 4, Anl. 10 EuWO (Änd.; Hinweise im 
Rd.Schr. Nr. 3); rot, mit Aufdruck (einschl. jeweiliger Adresse); au-
tomationsgerecht und maschinenlesbar; Klebeverschluss 

12  Stimmzettelumschlag (Briefwahl)   nach  
Bedarf 

  § 27 Abs. 3 Nr. 2, § 38 Abs. 3, Anl. 9 EuWO (Änd.); blau, mit Auf-
druck; Klebeverschluss 

13 G3 Bekanntmachung der Gemeinde über 
Wählerverzeichnis / Wahlscheinertei-
lung 

  nach  
Bedarf 

  M2 (entsprechend § 19 Abs. 1, § 79 Abs. 1, Anl. 5 EuWO; Änd.)  
öffentliche Bek (bei Bek im Amtsblatt oder in einem sonstigen Druck-
werk entfällt Vordruck) 

14 G5 Wahlbekanntmachung der Gemeinde 1  nach  
Bedarf 

  M3 (entsprechend § 41 Abs. 1, 2, § 79 Abs. 1, Anl. 23 EuWO; Änd.) 
öffentliche Bek und Aushang vor jedem Wahlraum 

15 G9 Nachweis über die Ausstattung  
des WV 

  1 je WV   M4 (§ 42 EuWO); 1 Seite DIN A4 

16 G9a Nachweis über die Ausstattung  
des BV 

  1 je BV   M5 (§ 67 Abs. 4 EuWO); 1 Seite DIN A4  

17 V1 Wahlniederschrift WV  1     M6 (entsprechend § 65 Abs. 1, Anl. 25 EuWO; Änd.); ca. 8 Seiten, 
DIN A4; mit Eindruck Wahlvorschläge  

18 V1a Wahlniederschrift BV   1    M7 (entsprechend § 68 Abs. 5, Anl. 27 EuWO; Änd.); ca. 7 Seiten, 
DIN A4; mit Eindruck Wahlvorschläge  

19 V3 Schnellmeldung  1 1 1 je WV u. 
BV + 11) 

1 je WV u. 
BV2) 

1 je Gde2) M8 (entsprechend § 64 Abs. 7, Anl. 24 EuWO); 1 Seite DIN A4; 
mit Eindruck Wahlvorschläge  

20 Zusammenstellung des  
vorläufigen Wahlergebnisses  

  mind. 13) mind. 34) mind. 34) 

21 
V7 

Zusammenstellung des  
endgültigen Wahlergebnisses  

  mind. 13) mind. 34)
 mind. 34)

 

M9 (entsprechend Anl. 26 EuWO); DIN A4 quer, 3–4 Seiten je nach 
Zahl der Wahlvorschläge; mit Eindruck Wahlvorschläge 

22 T1/V8 Versandtasche /-vordruck WV  
 

1     M10; Hülle ca. DIN C4 mit Aufdruck oder 1 Seite DIN A45) 

24 T1a/V8a Versandtasche /-vordruck BV  
 

 1    M11; Hülle ca. DIN C4 mit Aufdruck oder 1 Seite DIN A45) 

23 T2/V9 Versandtasche /-vordruck Gde  
 

  16) 7) 7) M12; Hülle ca. DIN B48) mit Aufdruck oder 1 Seite DIN A45) 
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lfd. 
Nr. 

Bezeichnung 
benötigte Menge für den / die ...  

(Grundbedarf) 
Hinweise 

(Rechtsgrundlage, Inhalt, Form) 

   WV BV Gde  
(VG) 

StWL KWL M 1-12 = verbindliche Muster und WA1 bis 4 werden im Internet 
(Landeswahlleiter) veröffentlicht;  

i.Ü. gelten die jeweiligen Anlagen der EuWO 
(Änd.= Anlage geändert durch Art. 2 der Verordnung v. 03.12.2008, 

BGBl I S. 2378) 

24 K1 Niederschrift Sitzung StWA/KWA 
(Feststellung Wahlergebnis) 

   39) 39) § 69 Abs. 4, Anl. 28 EuWO; ca. 4 Seiten 

25  Textausgaben EuWG, BWG, EuWO 
(ohne Anlagen) 

110) 110)    § 42 Nr. 6 EuWO 

 

 

1) nur in kreisangehörigen Gden mit mehreren WV bzw. mindestens 1 WV und 1 BV (kreisfreie Gde siehe Spalte StWL) für die Erfassung der Meldungen der WV, ggf. BV, sowie für 

Weitermeldung an KWL (in Gden mit nur einem WV und ohne BV erfolgt Meldung des WV direkt an KWL) 

2) für die Erfassung der Meldungen der WV und BV (StWL) bzw. Gden (KWL); für die Weitermeldung an Landeswahlleiter wird von diesem rechtzeitig ein gesondertes Muster übermit-

telt 

3) nur in kreisangehörigen Gden mit mehreren WV bzw. mindestens 1 WV und 1 BV (kreisfreie Gde siehe Spalte StWL); Zusammenstellung nach WV und BV; Mengenbedarf richtet 

sich nach Zeilenbedarf je Seite (Muster: ca. 20 Zeilen) 

4) Zusammenstellung nach WV, BV und (nur KWL) kreisangehörigen Gden; Mengenbedarf richtet sich nach Zeilenbedarf je Seite (Muster: ca. 20 Zeilen); endgültige Zusammenstel-

lung: je eine Ausfertigung erhalten Bundeswahlleiter und Landeswahlleiter  

5) Verwendung einer Versandtasche mit Aufdruck (Inhalt einzeln) oder eines Versandvordrucks, der in eine Tasche gelegt wird; auf dieser Tasche wird dann zumindest Empfänger, 

absendende Stelle und der Inhalt allgemein vermerkt 

6) nur für kreisangehörige Gde (kreisfreie Gde siehe Spalte StWL) 

7) für die Weiterleitung an Landeswahlleiter wird von diesem rechtzeitig ein gesondertes Muster eines Versandvordrucks übermittelt  

8) Tasche T2 muss größer als Taschen T1 und T1a sein, um ggf. das jeweilige Einlegen zu ermöglichen 

9)  je eine Ausfertigung erhalten Bundeswahlleiter und Landeswahlleiter 

10) stellt Bundeswahlleiter kostenlos zur Verfügung (enthält Anlagen) 


